013027

Street in Arles

Bildbeschreibung?!)

Ein Schwarz-WeiB-Foto zeigt eine enge, verwitterte Gasse, gesiumt von hohen Geb3uden, mit einem
zentralen Regenrinne und unterbrochen von dunklen Pollern, die in einem hellen, fernen Fluchtpunkt

verschwinden.

Analyse?)

Dieses in strengem Schwarzweill gehaltene Foto zeigt eine schmale Gasse, die in die Ferne fiihrt. Die
Komposition beruht stark auf Fiihrungslinien, wobei ein zentraler Abfluss den Blick des Betrachters
durch die stadtische Schlucht lenkt. Die Gebdude auf beiden Seiten sind hoch und imposant, ihre Ober-
flichen zeigen die strukturierte Patina von Alter und Vernachldssigung. Dunkle Tiirdffnungen und leere
Fensterrahmen verstarken das Gefiihl von Mysterium und Isolation. Die Verwendung von Monochrom
verstarkt die Rauheit und Zeitlosigkeit der Szene und schafft eine fesselnde urbane Landschaft ohne

menschliche Prisenz.
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013027 - Street in Arles

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Analog Frank Titze
Entwicklung Analog Frank Titze
VergroBerung — —
Scanning Digital Frank Titze
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten — 11/2022 07/2025
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 7483 px 4989 px 16
Verhéltnis ca. 1.50 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

StraBe in Arles

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Uberpriift / Korrigiert
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      A black and white photograph depicts a narrow, weathered alleyway lined with tall buildings, featuring a central rain drain and punctuated by dark bollards, receding into a bright, distant vanishing point.
    
    
      Ein Schwarz-Weiß-Foto zeigt eine enge, verwitterte Gasse, gesäumt von hohen Gebäuden, mit einem zentralen Regenrinne und unterbrochen von dunklen Pollern, die in einem hellen, fernen Fluchtpunkt verschwinden.
    
    
      Captured in stark black and white, this photograph presents a narrow alleyway receding into the distance. The composition is heavily reliant on leading lines, with a central drain guiding the viewer's eye through the urban canyon. Buildings on either side stand tall and imposing, their surfaces displaying the textured patina of age and neglect. Dark doorways and empty window frames add to the sense of mystery and isolation. The use of monochrome enhances the grittiness and timelessness of the scene, creating a compelling urban landscape devoid of human presence.
    
    
      Dieses in strengem Schwarzweiß gehaltene Foto zeigt eine schmale Gasse, die in die Ferne führt. Die Komposition beruht stark auf Führungslinien, wobei ein zentraler Abfluss den Blick des Betrachters durch die städtische Schlucht lenkt. Die Gebäude auf beiden Seiten sind hoch und imposant, ihre Oberflächen zeigen die strukturierte Patina von Alter und Vernachlässigung. Dunkle Türöffnungen und leere Fensterrahmen verstärken das Gefühl von Mysterium und Isolation. Die Verwendung von Monochrom verstärkt die Rauheit und Zeitlosigkeit der Szene und schafft eine fesselnde urbane Landschaft ohne menschliche Präsenz.
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